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In China steigt Arbeitslosigkeit
Peking. Angesichts der weltweiten Finanz- und Wirtschaftskrise haben im
vierten Quartal des vergangenen Jahres mehr als eine halbe Million Chinesen
ihren Job verloren. Wie das chinesische Arbeitsministerium am Dienstag in
Peking bekanntgab, waren zum 31. Dezember 2008 in China 8,9 Millionen
Stadtbewohner arbeitslos gemeldet, rund 560000 mehr als zum Ende des
dritten Quartals. Nach Angaben des Ministeriums stieg die Arbeitslosigkeit in
den chinesischen Städten in der Folge der Finanzkrise im vergangenen Jahr
zum ersten Mal seit 2003. Experten gehen davon aus, daß die reale Quote
höher als die offizielle Zahl ist, da die Zahlen des Ministeriums keine
Wanderarbeiter und Universitätsabsolventen umfassen. (AFP/jW)
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